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Text zur redaktionellen Verwendung

MULTIMAT - die geniale Kombination 
zum Vakuum-Formpressen und 3D-Beschichten

Der Handwerker-Kunde ist immer individueller und exklusiver zu bedienen. Einmal sind es Fronten mit PVC-Beschichtung, einmal softforming-furnierte Teile, dann wieder gewölbte Türen, beschichtet mit HPL. Kurzum, je ausgefallener und individueller der Schreiner seine Kunden bedienen kann, desto stärker kann er sich am Markt positionieren. 

Die Herausforderung besteht also darin, kleinste Stückzahlen mit unterschiedlichsten Oberflächen kostengünstig zu fertigen.

COLUMBUS Presstechnology bietet mit seiner neuen Entwicklung eine perfekte Lösung für dieses Problem: die bewährte Vakuum-Presstechnik zum Formfurnieren und Schichtverleimen (in verschiedenen Formen nun schon seit über 20 Jahren angeboten) wurde mit der ansonsten sehr aufwendigen 3D-Beschichtungstechnik für Folien in einer einzigen Maschine kombiniert.

Die neu entwickelte Vakuumpresse MULTIMAT ermöglicht also kostengünstig Formteile in Schichtverleimtechnik zu verpressen und 3D-Fronten mit PVC zu beschichten. 

Dieses „Kunststück“ wird dadurch erreicht, dass der Membranrahmen des Vakuumtisches (der dem Formverleimen dient) abnehmbar ist und ein zusätzlicher Grundrahmen zum 3D-Beschichten auf der Presse verbleibt. Damit kann die Maschine im Handumdrehen von einer Presstechnik zur anderen umgerüstet werden kann.

Wenn die Presse zum 3D-Folienbeschichten verwendet wird, werden die Rohteile einfach auf der Tischfläche positioniert, die Beschichtungsfolie über die Tischfläche gelegt, der Grundrahmen inkl. Heizhaube geschlossen, die Heizung gestartet und die Beschichtungsfolie mittels Vakuum auf die Rohteile gepresst. Anschließend wird der Grundrahmen geöffnet und die fertig beschichteten Teile entnommen.

Zum Vakuum-Formverleimen wird der Membranrahmen in den Grundrahmen eingesetzt, die Grundform mit den Verleimschichten auf die Tischfläche gelegt, die Rahmenkombination geschlossen und mit der Kraft des Vakuums entsprechend der Grundform verpresst.

Bei Bedarf kann auch beim Formverleimen das Werkstück mit der Heizhaube zur Presszeitverkürzung beheizt werden. 

Somit unterstützt diese Kombination ideal die Anforderung nach mehr Individualität und Exklusivität im Innenausbau. 

Die Standardnutzgröße der Anlage beträgt 2750 mm x 1150 mm. Natürlich sind individuelle Ausführungen und Sondermaß auf Anfrage jederzeit möglich!

Nähere Infos erhalten Sie unter www.columbus-tech.com bzw. bei PFOHL Handelsgesellschaft m.b.H., A-6300 Wörgl, Wildschönauerstr. 31, Tel. ++43/5332/72468, Fax: 72907, E-Mail: office@columbus-tech.com.
